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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

TSG 2005 Bamberg : SV Rothenkirchen 1946 
Samstag, 12.11.2022, 17:00 Uhr

Lelle bleibt gegen den SV Rothenkirchen 1946 ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam der TSG 2005 Bamberg, als Dominik Lelle das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV
Rothenkirchen 1946 sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Landesliga Nordnordost
(Bayerischer TTV) musste der Gastverein in seinem 5. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgarant war insbesondere Dominik Lelle, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Passende spielerische Mittel hatten Lorek / Freiberger
letztlich an der Hand, um sich gegen Girke / Hammerschmidt durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Lelle / Öchsner beim 3:0 gegen Meußgeier /
Gehring. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Fredrich / Mehl die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach den ersten Paarungen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Zwischenzeitlich musste Dominik Lelle zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
David Scherbel aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Passende spielerische Mittel hatte Christoph
Fredrich letztlich an der Hand, um sich gegen Philipp Girke durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Es dauerte eine Weile, bis Roland Lorek sein 3:2 gegen Marius
Eber feiern konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage
gegen Jens Hammerschmidt war danach Jürgen Freiberger, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bei einem Spielstand von 6:
1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Klaus Mehl überzeugte im Einzel gegen Michael
Gehring, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nur einen Satz verlor Martin Öchsner bei seinem
Sieg gegen Tobias Meußgeier und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 8:1. Die richtige Herangehensweise hatte Dominik Lelle beim Sieg in
drei Sätzen gegen Philipp Girke ab dem ersten Ballwechsel. Die beiden Teams verließen mit einem
9:1-Erfolg für die TSG 2005 Bamberg die Halle.

Nach diesem Sieg der TSG 2005 Bamberg geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2022 gegen den
TTC Rödental, während der SV Rothenkirchen 1946 am 19.11.2022 gegen den TSV Zell antritt.

 Statistik:
 TSG 2005 Bamberg

Doppel: Lorek / Freiberger 1:0, Lelle / Öchsner 1:0, Fredrich / Mehl 1:0 
Einzel: D. Lelle 2:0, C. Fredrich 1:0, R. Lorek 1:0, J. Freiberger 0:1, K. Mehl 1:0, M. Öchsner 1:0 

 SV Rothenkirchen 1946
Doppel: Meußgeier / Gehring 0:1, Girke / Hammerschmidt 0:1, Scherbel / Eber 0:1 
Einzel: P. Girke 0:2, D. Scherbel 0:1, J. Hammerschmidt 1:0, M. Eber 0:1, T. Meußgeier 0:1, M.
Gehring 0:1


